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MEY, W. (1985) : W enig b ek an n te  K öcherfliegen in  der 
DDR (Insecta, T rich o p te ra ), III. — Ent. N achr. B er. 29, 
19-21.

A nsch rift des V erfassers :
Dr. F ran z  K lim a 
DDR - 1250 E rk n er 
K a rl-M arx -S traß e  72

w eise p a ra s itie r te  L a rv en  und  in  den P u p p e n ­
w iegen sch lum m ernde M olorchus m inor  finden. 
D ann en tdeck te  ich großflächige N agespuren  
m it b re itova len  Löchern , die ich als Sch lupf­
löcher d e r von m ir gesuch ten  A rt deu tete . Ich 
u n te rsu ch te  aber tro tzd em  ein  solches „Schlupf­
loch“ und  fand  am  E nde dieses G anges eine be­
re its  angeleg te  P uppenw iege  m it Puppe. Bei 
der w eite ren  Zucht d e r L a rv en  und P u p ­
pen e rb eu te te  ich so 15 T ie re  des B ockkäfers 
C. aeneum . H. M ünnich

ZUCH TBERICH TE

28.
Monochamus galloprovincialis und 
Callidium aeneum (Col., Cerambycldae)
Im  D ezem ber 1983 suchte ich im  B ra n d e n b u r­
ger G ördenw ald  e inen  e tw a  60 jährigen  K ie ­
fe rn b estan d  auf, in dem  anb rüch ige  und  son ­
stige geschädigte K iefe rn  geschlagen w orden  
w aren . M ein In te resse  ga lt in sbesondere  dem  
K ronenbere ich , da d ieser u n te r  n o rm alen  B e­
d ingungen  n icht zugänglich ist, un d  bestim m te 
K ä fe ra r te n  n u r d o rt ih re  E ier ablegen. Ein 
e tw a  50 m m  s ta rk e r  A st w a r  u n te r  der R inde 
s ta rk  zernagt. D azu s te llte  ich L öcher fest, die 
von innen  m it N agespänen  v e rs to p ft w aren . 
A usfluglöcher fan d  ich nicht. U m  zu e rg rü n ­
den, ob und  w elche L arv en  sich im  Holz b e fa n ­
den, schn itt ich das H olz en tsp rechend  auf. Bei 
d er sich zeigenden L arve  h an d e lte  es sich um  
d ie eines B ockkäfers. Doch w elcher so llte  das 
sein?
Im  „A tlas schädlicher F o rs tin se k te n “ w aren  
bei den  M onocham us-A rten  genau  die gleichen 
F raßgänge  abgebildet, w ie sie m ir  Vorlagen. 
A m  16. 2. 1984 sch lüpfte  ein  P a a r  des B äcker­
bocks M onocham us galloprovincia lis  (OLIVER). 
Ih n en  fo lg ten  noch w eite re , in sgesam t 9 T iere. 
In  fre ie r  N a tu r habe  ich d iese T ie re  b ish e r noch 
nicht beobachten  können.

Im  M ai 1983 fand  ich an  d re i versch iedenen  T a­
gen im  B ran d en b u rg e r K ru g p ark , am  R ande 
eines F ich tenbestandes, je  ein  E x em p la r des 
B ockkäfers C allid ium  aeneum  (DEGEER). D ie­
ser re la tiv  se ltene K äfer s te llte  fü r  B ra n d e n ­
b u rg  den E rstnachw eis dar. Ich k o n n te  beob ­
achten, daß  diese T iere  im  S onnenschein  rech t 
agil am  F ich tenstam m  en tlang lie fen , sich bei 
m e in e r A n n äh eru n g  jedoch zu B oden fa llen  
ließen und sich so m einen  B eobach tungen  e n t­
zogen, oder ab er sie such ten  die S ch a tten - bzw. 
bei liegenden  S täm m en  die U n te rse ite  d e r F ich­
ten  auf. A nfang  M arz 1984 such te  ich d iesen  
R aum  gezielt nach L arv en  ab. M eine a n fä n g ­
liche Suche b lieb  jedoch erfolglos. A n d e r U n ­
te rse ite  e iner schräg liegenden  F ich te  (W ind­
bruch) konn te  ich lediglich e ine V ielzah l te il-

B E 0  BACI 1TU N G E N

15.
Beobachtungen von Schwärm erraupen 1984 
(Lep., Sphingidae)
Im  S pätsom m er 1984 fan d  ich  im  K reise  A lten ­
burg  (B ezirk Leipzig) d re i au f e in e r S traß e  lau ­
fende R aupen  von H erse co n vo lvu li L., die 
w ah rsch e in lich  au f d e r Suche nach  e inem  ge­
eigneten  V erp u p p u n g so rt w aren . E inige to t­
g efah rene  R aupen  lagen  auch  da. Das w a r n ich t 
v e rw u n d e rlich ; denn  au f e inem  n ahen  Schlag  
w a r die K a rto ffe le rn te  im  vollen  G ange und  die 
sonst schw ach  b e fah ren e  S traß e  dad u rch  s ta rk  
belebt. D a ich d ie R aupen  dieses S chw ärm ers 
e rs tm alig  zu sehen  bekam , in te re ss ie r te  es m ich, 
wo sie sich en tw ick e lt h ab en  könn ten . Die 
S traß e  fü h r t  h ie r  im  san ften  G efälle  d u rch  eine 
flache  M ulde. Die R än d e r sind  in folgedessen 
e tw as erhöh t. D er sonnige W esthang  w a r auf 
e in e r L änge von e tw a  150 M etern  von dich tem  
A ck erw in d en g estrü p p  üb erw u ch ert. N ur h ier 
k o n n ten  sich d ie R aupen  en tw ick e lt haben.
Die R aupe dieses S ch w ärm ers  w ird  nach  L ite ­
ra tu ran g ab en  n u r  seh r se lten  gefunden , da  sie 
sich tag sü b er am  o der im  E rdboden  au fhä lt. 
T ro tzdem  ging ich d ie S trecke  m eh rm als  ab, 
ohne u n te r  dem  W indengestrüpp  zu suchen ; 
denn  das w äre  ein  hoffnungsloses U n terfangen  
gew esen. Die fü n f  R aupen , d ie  ich noch fand, 
saßen, kaum  etw as v ers teck t, e ifrig  fressend  an 
d e r F u tte rp flan ze . A u ß er zw ei g rü n en  w aren  
alle an d eren  d u n k e l e rd b rau n . Die A b b ild u n ­
gen d e r beiden  R au p en ty p en  im  W erk von 
M. KOCH „W ir bestim m en  S ch m ette r lin g e“ 
stim m en  m it den  von m ir gefundenen  T ieren  
fas t übere in , n u r  die b ra u n e n  w a re n  dunk ler. 
N ach ach ttäg ig e r F ü tte ru n g  h a tte n  sich a lle  tief 
in lockere W alderde  e ingeg raben  und  ergaben  
E nde S ep tem ber große, gesunde P uppen . N ach 
m einem  D afü rh a lten  m uß  sich in d iesem  H ab i­
ta t  e ine große A nzah l von W in d en sch w ärm ern  
en tw ick e lt haben .
S eh r augen fä llig  ist d e r sp ä te  T erm in ; denn
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